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Blindenleitsystem in der Ernst-Reuter-Allee; Wo führt der Weg hin? 
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Die Oberbürgermeisterin 20.12.2022 

 
 
 
Zu der in der Sitzung des Stadtrates am 10.11.2022 gestellten Anfrage (F0268/22) nimmt 
die Verwaltung wie folgt Stellung: 
 
 
1.  Ist es bekannt, dass das Leitsystem für sehbeeinträchtigte Mitmenschen zum Teil nicht 

 vorhanden ist? 
 

Nein. Für die im Endzustand fertig gestellten Wege, insbesondere der Knoten Otto-von-Guericke- 
Straße oder Damaschkeplatz, wurden diese Leitsysteme vorgesehen und hergestellt. 
Die kompletten Verkehrsanlagen waren Bestandteil des damaligen Planfeststellungsverfahrens, 
wurden im Beteiligungsverfahren umfassend erörtert und planfestgestellt. 
Im Planfeststellungsverfahren wurde damals auch der Behindertenbeauftragte beteiligt. 

 
 
2.  Unter der Bahnüberführung ist das Blindenleitsystem durch den Radweg unterbrochen. Ist 

dies bei der Planung bereits so konzipiert gewesen? 
 
Ja. Gemäß DIN 32984 dürfen auf Radwegen keine Bodenindikatoren verlegt werden. Das 
unterbrochene Blindenleitsystem entspricht daher in der Planung und Ausführung dem 
Regelwerk. 
 
 
3. Sind für den Bereich Verbesserungen oder Umbaumaßnahmen in naher Zukunft vorgesehen, 

um das Leitsystem zu verbessern?  
 
Nein, da keine Fehlplanungen vorliegen.  
Aber: Für die weiteren Bereiche im und um den Bereich der EÜ ERA wird die Verwaltung 
nochmals explizit diese Thematik hinterfragen und prüfen. 
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